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mit 1. Juni darf ich die verantwortungsvolle Aufgabe der 
Bürgermeisterin unserer Gemeinde übernehmen. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen möchte ich mich sehr herzlich 
bedanken!

Viele Aufgaben, Projekte und auch zukünftige Herausforde­
rungen lassen sich nur gemeinsam erfolgreich bewältigen. 
Umso wertvoller ist es, Menschen an der Seite zu haben, 
die Verantwortung mittragen, Ideen einbringen und sich 
mit großem Engagement für unsere Gemeinde einsetzen. 
Mein Dank gilt an dieser Stelle allen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten für ihre Bereitschaft mit mir Verantwortung 
für unsere Gemeinde zu übernehmen. Gute Gemeindearbeit 
gelingt nur gemeinsam – mit Respekt, Offenheit und dem Blick 
auf das Verbindende!

Auch wenn ich nicht hier aufgewachsen bin, habe ich mit meiner 
Familie in dieser besonderen Gemeinde ein Zuhause gefunden. 
Einen Ort, an dem meine Kinder aufwachsen dürfen und an 
dem ich auch beruflich mit meiner Kommunikationsagentur 
einen Platz gefunden habe.

Unsere Gemeinde ist für viele Menschen der Lebensmittel­
punkt und ein Ort des Miteinanders. Genau dieses Miteinander 
möchte ich gemeinsam mit dem Gemeinderat, den Vereinen, 
den Betrieben und allen Bürgerinnen und Bürgern weiter 
stärken und aktiv gestalten.

Mir ist es wichtig Politik mit Hausverstand, Offenheit und 
Handschlagqualität zu leben. Zuhören, respektvoller Austausch 
und ein menschlicher Zugang sollen die Grundlage unserer 

VORWORT BÜRGERMEISTERIN | VORWORT VIZEBÜRGERMEISTERIN

Zusammenarbeit sein. Denn Gemeindepolitik entsteht nicht 
alleine im Gemeindeamt, sondern im Dialog mit den Menschen 
vor Ort! In der Hinterbrühl, sowie in unseren Katastralge­
meinden Sparbach und Weissenbach werden Brauchtum 
und Tradition hochgelebt, gleichzeitig möchten wir bewusst 
Raum für Zukunft, Innovation und neue Ideen schaffen, um 
unsere Gemeinde gemeinsam nachhaltig weiterzuentwickeln. 

Ein großer Dank gilt auch meinem Vorgänger Mag. Erich 
Moser, der unsere Gemeinde über so viele Jahre mit großem 
Einsatz begleitet und geprägt hat! Es ist mir eine Ehre, diese 
Verantwortung zu übernehmen. Dabei sehe ich meine Auf­
gabe jedoch nicht darin, in bestehenden Fußstapfen zu treten, 
sondern meinen eigenen Weg zu gehen und unsere besondere 
Gemeinde mit klaren Ideen und frischen Impulsen 
voranzubringen.

Ich freue mich auf viele persönliche Begeg­
nungen, auf offene Gespräche und auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen al­
len. Gemeinsam können wir unsere 
Gemeinde weiterhin lebenswert 
gestalten!  

Herzlichst
Corine Sicher 
Bürgermeisterin

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler,
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ich freue mich sehr auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Corine Sicher, 
unserer neuen Bürgermeisterin. 

Wir werden uns gemeinsam für eine 
transparente, zukunftsorientierte Ent­
wicklung für unseren Ort einsetzen, um 
die Lebensqualität vor Ort nachhaltig 
zu gestalten.

Ganz wichtig ist mir, dass alle Fraktionen an einem Strang 
ziehen und wir so vieles erreichen können. Der Fokus liegt auf 
Sachpolitik und dem direkten Engagement für die Anliegen der 

Bürgerinnen und Bürger der Hinterbrühl. In unserer Gemeinde 
gibt es viele offene Projekte, die auf schnellstem Wege durch­
geführt werden sollten. Mit meiner langjährigen, politischen 
Erfahrung im Gemeinderat und dem jungen, frischen Wind 
durch Corine Sicher wird uns hoffentlich viel gelingen.

Ich bedanke mich schon heute für eine hervorragendes und 
vertrauensvolles „GEMEINSAM“.

Ihre Johanna Riedl
Vizebürgermeisterin

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler,
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Hinterbrühl hat eine neue Bürgermeisterin. 
Was bedeutet diese Aufgabe persönlich für Sie?
Sicher: 	 Für mich persönlich, eine große Herausforderung, 

aber mit einem starken Team lassen sich Aufgaben 
gemeinsam erfolgreich bewältigen.

Riedl: 	 Es wird ein gemeinsames Arbeiten im Gemeinderat 
ohne „Parteipolitik“ für unser Wohnjuwel Hinterbrühl.

Welche Werte 
sind Ihnen in der Gemeindearbeit besonders wichtig?
Riedl: 	 Offenheit, Sachlichkeit und Nachhaltigkeit für eine 

lebenswerte Hinterbrühl.
Sicher: 	 Verlässlichkeit, Menschlichkeit und ein respektvolles 

Miteinander.  

Was macht unsere Gemeinde für Sie besonders lebenswert?
Sicher: 	 Die Hinterbrühl ist für mich ein Zuhause geworden 

und sie verbindet Lebensqualität, Natur und Gemein­
schaft auf besondere Weise.

Riedl: 	 Die traumhafte Lage im Wienerwald, der kurze Weg 
nach Mödling bzw. nach Wien und die viele Wan­
derwege und Erholungsgebiete wie der Naturpark 
Sparbach.

Was wünschen Sie sich für junge Familien?
Riedl: 	 Ins Ortsbild passender und leistbarer Wohnraum für 

Jungfamilien.  
Sicher: 	 Junge Familien sollen in unserer Gemeinde einen 

Ort finden, an dem Kinder sicher aufwachsen kön­
nen. Familie, Beruf und Gemeinschaft müssen gut 
miteinander vereinbar sein. Wichtig sind dafür nicht 
nur Infrastruktur und Betreuung, sondern auch ein 
lebendiges Miteinander.

Was wünschen Sie sich für die Senioren in der Gemeinde?
Riedl: 	 Eine aktive Gemeinschaft und Aktivitäten sowie 

Unterstützung im Alltag. Ein betreutes Wohnen wäre 
für unsere Gemeinde wünschenswert. 

Sicher: 	 Unsere Seniorinnen und Senioren haben unsere Ge­
meinde über viele Jahre mitgestaltet. Deshalb wünsche 
ich mir, dass sie weiterhin aktiv am Gemeindeleben 
teilnehmen, Unterstützung erhalten, sich und gut 
begleitet fühlen.

Welche Rolle spielen Zusammenhalt und Vereinsleben für Sie?
Riedl & Sicher: Eine zentrale Rolle, denn das Vereinsleben 

bringt Menschen zusammen, fördert Gemeinschaft 
und schafft Orte der Begegnung, an denen Zusam­
menhalt aktiv gelebt wird.

Was braucht eine moderne Gemeinde heute?
Riedl: 	 Eine digitale Verwaltung und sie sollte rund um die 

Uhr erreichbar sein. In der Raumplanung ist die 
Ortskernbelebung, die Begegnungszonen und ein 
Angebot für jedes Alter wichtig.

Sicher: 	 Eine moderne Gemeinde muss heute viele Anforde­
rungen gleichzeitig erfüllen: Sie soll familienfreundlich, 
nachhaltig, wirtschaftlich verantwortungsvoll und 
sozial lebendig sein. Gleichzeitig braucht es Transpa­
renz, Bürgernähe und den Mut, neue Wege für die 
Zukunft zu gestalten.

Wo ist Ihr persönlicher Lieblingsplatz in der Gemeinde?
Riedl: 	 Das Weiße Kreuz. 
Sicher: 	 Der Wald am Weg zum Husarentempel. 
	 Samstags ist es der Bauernmarkt.

  

Was macht ein gutes Team aus?
Riedl: 	 gegenseitiges Respektieren und andere Meinungen 

gelten lassen, 
Sicher: 	 Vertrauen, Kommunikation auf Augenhöhe und ein 

gemeinsames Ziel. 

Was möchten Sie gemeinsam aktiv bewegen?
Riedl & Sicher: Wir möchten ein Ortszentrum schaffen, einen 

belebten Ortskern. Leistbares Wohnen für Jung und 
Alt, sowie der sorgsame Umgang mit der Natur ist uns 
wichtig. Die Förderung der Vereine und Feuerwehren 
sowie das aufrechterhalten der Traditionen. 

KURZRUNDE: 
Frühaufsteher oder Nachteule? 
Riedl: 	 Frühaufsteher
Sicher: 	 Nachteule

Telefonieren oder Whatsapp? 
Riedl: 	 Telefonieren
Sicher: 	 Whatsapp

Heuriger oder Kaffeehaus? 
Riedl: 	 Heuriger
Sicher: 	 beides! 

„Im Gespräch“
Corine Sicher, Bürgermeisterin und Johanna Riedl, Vizebürgermeisterin 
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Vizebürgermeisterin 
Johanna Riedl (UBL)

GR Peter 
Durec (ÖVP)

GR Dr. Stefan 
Dannenmaier (UBL)

GR Andreas 
Jankowitsch, BA (NEOS)

GfGR Richard 
Mayssen, MSc (ÖVP)

GR Mag. art. Ursula 
Huber-Kainz (ÖVP)

GR Mag. Johannes 
Schwertner (UBL)

GR Markus 
Dietinger (SPÖ)

GfGR Peter 
Pikisch (ÖVP)

GfGR Katrin 
Tschebular (ÖVP)

GfGR Dr. Albrecht 
Wagner (GRÜNE)

GfGR Mag. Hans Michael 
Sablatnig (NEOS) 

GR Mag. Barbara 
Humar-Simeaner (ÖVP)

GR Lukas 
Brunbauer (Grüne)

GR Heinrich 
Holzer (SPÖ)

GfGR Dr. Hans-Jörg 
Preiss (ÖVP)

Bürgermeisterin
Corine Sicher (ÖVP)

GR Mag. Michael
Mayer-Wildenhofer (ÖVP)

GR Mag. Claudia 
Haider-Kasztler (Grüne)

GR Ing. Karl 
ESKE (FPÖ)

GR DI Gottfried 
Arnold (UBL)

GR Lisa 
Waberer (Grüne)

GR Gerhard 
KERBL (FPÖ)

(ÖVP): 	 Aktionsgemeinschaft ÖVP und Unabhängige
(UBL): 	 Unabhängige Bürgerliste
(GRÜNE): 	Die GRÜNEN Hinterbrühl
(NEOS): 	 NEOS - Das Neue Niederösterreich
(SPÖ): 	 Sozialdemokratische Partei Österreichs
(FPÖ): 	 Freiheitliche Partei Österreichs

DER NEUE GEMEINDEVORSTAND:

WEITERE MITGLIEDER DES GEMEINDERATES:

DER NEUE GEMEINDERAT 
HINTERBRÜHL
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